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 Fröhliche 
 Weihnachten 

Liebe Leserinnen und Leser der ADAC INTERN,

2021 war in vielerlei Hinsicht ein besonderes Jahr für uns alle!
Doch wenn ich bei Besuchen in den Ortsclubs oder bei unserer 
Mitgliederversammlung in die Augen meiner Clubfreundinnen und 
Clubfreunde schaute, sah ich ein Leuchten: vor Freude, vor Zuversicht 
und auch vor Stolz.
Mit voller Energie und unablässigem Engagement haben Sie mit 
Ihrem Wirken wieder ein Stück Normalität und Abwechslung in das 
zweite Pandemiejahr gebracht.
Ganz nach unseren Leitsatz „Wir sind da“ haben Sie gezeigt, dass 
unsere gemeinsame Leidenschaft für den ADAC uns zu einer starken 
Gemeinschaft macht, die zusammensteht.
Dafür möchte ich Ihnen allen sehr herzlich danken!

Weiterlesen auf Seite 2.
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 Fröhliche Weihnachten 
und einen guten Start für 2022!
Die Pandemie hat vieles verän-
dert. Umso mehr hat es mich 
gefreut zu erleben, dass Co-
rona unser aller Engagement 
nicht ausbremsen konnte.

Wir haben immer Wege gefunden, 
die wir ausbauen konnten, um 
weiterhin gemeinsam so erfolg-
reich zu sein, wie wir es sind. Bei 
der Pannenhilfe zum Beispiel 
hätte vor Jahren noch niemand 
gedacht, dass ein Gelber Engel 
einmal mit einem Pedelec zu 
einem Pannenfall unterwegs ist, 
wie im Rahmen des Darmstädter 
Pilotprojektes.

Gemeinschaft macht stark
Unsere Erfolge sind die Summe 
aus Ideen, Leidenschaft, Engage-
ment und einem guten gemeinsa-
men Miteinander von Ehren- und 
Hauptamt. Das ist letztendlich der 
Grund, warum unsere Mitglieder 
uns vertrauen, unseren Rat und 

unsere Hilfe suchen. Dadurch 
konnten wir auch oder gerade 
in diesen unruhigen Zeiten eine 
positive Bilanz bei der Entwick-
lung der Mitgliederzahlen ziehen. 
Auch unser Magazin „ADAC 
Urlaub“ ist beliebter denn je und 
erneut Deutschlands reichweiten-
stärkstes Reisemagazin.

Neues bringt uns weiter
Corona hat manche Trends sogar 
positiv verstärkt, wie die Digita-
lisierung und den E-Sport zum 
Beispiel:
Unsere Online-Angebote für die 
Ortsclubs wurden sehr offen 
von Ihnen angenommen, und so 
konnten wir online über Stammti-
sche, Infoabende und Seminare in 
Kontakt und in regem Austausch 
bleiben.

Viele unserer Sportler haben 
ebenfalls neue digitale Möglich-
keiten für sich entdeckt: War doch 

der digitale Motorsport vor eini-
gen Jahren noch ein Zeitvertreib 
auf der heimischen Spielkonsole, 
fahren heute Ortsclub-Teams er-
folgreich im ADAC Digital Cup mit, 
und wir als Regionalclub haben 
eine eigene Nürburgring eSports 
Lounge in der Klassikstadt Frank-
furt, in der regelmäßig SimRa-
cing-Events stattfinden.

E-Mobilität rollt weiter an
Aber auch unabhängig von der 
Pandemie verändert sich unsere 
Mobilität. Elektromobilität ist hier 
das Stichwort. Dabei ist der ADAC 
Hessen-Thüringen als kompe-
tenter Ansprechpartner zu allen 
Fragen unserer Mitglieder und 
Ortsclubs gut aufgestellt.

Denn nicht nur viele Autofahrer-
innen und Autofahrer springen 
auf den Zug der nachhaltigen 
Mobilität auf, sondern auch der 
Motorsport von Kart über Moto-
cross und Motorradtrial bis zum 
Automobil-Grand-Prix. Und das 
ist gut so, um Erfahrungen zu 
sammeln. Schließlich wird hier die 
E-Mobilität in den kommenden 
Jahren weiter zunehmen, was uns 
aber in keiner Weise aus der Bahn 
bringen sollte. Nach wie vor wer-
den wir von Zwei- bis Vierrad-Ver-
brennermotoren alles auf unseren 
Veranstaltungen sehen, da die 
neue Technik noch nicht überall 
effizient genug nutzbar ist.

Hindernisse als Ansporn
Was mich als leidenschaftlichen 
Motorsportler in diesem zweiten 
Pandemiejahr jedoch besonders 
freute: Obwohl zum Saison-Start 

viele lange geplante Veranstal-
tungen immer wieder verschoben 
werden mussten, haben Sie mit 
unglaublicher Ausdauer Ihre Pla-
nungen angepasst und neue Ter-
mine gefunden, um vom Jugend- 
bis zum Oldtimersport sichere 
Veranstaltungen zu ermöglichen.

Dabei hat das Hauptamt, wo 
immer es gebraucht wurde, unter-
stützend mit Ihnen Hand in Hand 
gearbeitet. Das Ergebnis beein-
druckte mich: Etwa die Hälfte der 
Startampeln sprangen wieder auf 
Grün – von Automobil-Rallyes 
über Motorrad-Meisterschaften 
bis hin zu den Youngster Cups. 
Das ist ein toller Erfolg und dem 
engagierten Einsatz aller Beteilig-
ten zu verdanken!

Für 2022 wünsche ich mir persön-
lich, bei vielen Ortsclub-Aktionen 
und -Veranstaltungen dabei zu 
sein, um mitzuerleben, welche 
hervorragende Arbeit Sie vor Ort 
leisten. Auch wenn wir heute noch 
nicht sagen können, was das neue 
Jahr bringt – eines weiß ich mit 
Bestimmtheit: Gemeinsam wer-
den wir es meistern!

Ihnen und Ihren Familien wün-
sche ich – auch im Namen des 
Vorstandes und der Geschäfts-
führung – harmonische Feiertage. 
Kommen Sie gut ins neue Jahr und 
bleiben Sie gesund.

Ihr 

Wolfgang Wagner-Sachs 

Wolfgang Wagner-Sachs
Vorsitzender des 
ADAC Hessen-Thüringen
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Sie wurden von der Mitglieder-
versammlung am 18. Juli 2021 
neu in den Vorstand des ADAC 
Hessen-Thüringen gewählt. 
Wir haben sie zu den ersten 
Wochen ihrer Arbeit und zu 
den wichtigen Projekten für 
2022 befragt.

Welches Ziel haben Sie sich für 
Ihre Amtszeit gesetzt?
››  Burkard: Ein Sportleiter hat 
immer viele Ziele. Eines davon ist 
ohne Frage, dass wir im kommen-
den Jahr wieder mehr Veranstal-
tungen durchführen können. Da-
bei ist es mir besonders wichtig, 
gleichzeitig zielführende Förder-
projekte in der Nachwuchsarbeit 
voranzutreiben und den Motor-
sport in unserem Regionalclub 
nachhaltig zu stärken. Auch die 
Weiterbildung der Sportwarte 
habe ich dabei im Blick.

››  Dr. Siebert: Der ADAC ist für 
seine Mitglieder – gerade in 
den Zeiten der Pandemie – ein 
verlässlicher, kompetenter und 
gefragter Ansprechpartner auf 
Reisen und in der Freizeit. Wir 
wollen diesen Anspruch verfes-
tigen und auch in Zukunft Helfer 
und Begleiter in Sachen Reise und 
Tourismus sein. Wir haben mit 
unseren attraktiven touristischen 
Produkten und Leistungen sowie 
den engagierten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in unseren 
Geschäftsstellen, Reisebüros und 
Callcentern die besten Voraus-
setzungen, dieses Thema für den 
ADAC in den nächsten Jahren im 

Sinne unserer Mitglieder, aber 
auch für Nicht-Mitglieder, weiter 
auszubauen. Auf diese spannen-
den Herausforderungen freue ich 
mich sehr.

››  Kärger: Die bisherige, erfolg-
reiche Arbeit möchte ich natür-
lich fortsetzen und auch bereits 
begonnene und neue Strategien 
gemeinsam mit dem Ehrenamt in 
den Ortsclubs und dem Haupt-
amt weiterentwickeln. Es soll aber 
auch Neues bei der Weiterbildung 
oder der Stabilisierung und dem 
Ausbau der Ortsclub-Mitglie-
derzahlen dazukommen und im 
Sinne der Satzung des ADAC um-
gesetzt werden.

Was war in den ersten Monaten 
Ihrer Amtszeit Ihr persönliches 
Highlight?
››  Burkard: Die hervorragende 
Arbeit bei allen Veranstaltungen, 
die ich bisher besucht habe, egal 
ob Rallyesport, Kartsport, Auto-
cross und Motocross, hat mich 
sehr beeindruckt. Begeistert 
haben mich auch die freundliche 
Aufnahme und Korrespondenz 
mit den Veranstaltern, Verant-
wortlichen und Helfern. Dazu kam 
noch die herausragende Unter-
stützung des Hauptamtes bei 
meiner Einarbeitung.

››  Dr. Siebert: Die kollegiale At-
mosphäre im Vorstand und die 
hervorragende Zusammenarbeit 
mit den Kolleginnen und Kollegen 
im Hauptamt ist aus meiner Sicht 
ein echtes Highlight. 

Auch von der herzlichen Aufnah-
me in den Tourismusausschuss 
des ADAC e.V. und in den Vorstand 
der Deutschen Alleenstraße war 
ich sehr angetan. Zudem konnte 
ich bereits in den ersten Monaten 
in interessanten Gremien, wie der 
Jurysitzung für den Hessischen 
und den Thüringer Tourismuspreis 
mitarbeiten, und wichtige Vertre-
ter der regionalen Tourismusbran-
che kennenlernen.

››  Kärger: Für mich war es das 
Kennenlernen meiner Kollegin-
nen und Kollegen in der Orts-
clubkommission des ADAC in 
München. Der Austausch mit den 
Vorständen der Ortsclub-Berei-
che auf Bundesebene ist für mich 
persönlich und damit auch für 
den ADAC Hessen-Thüringen sehr 
wertvoll und wichtig. Gemeinsam 
erarbeiten wir hier Ideen und 
Möglichkeiten, unsere Ortsclubs 
in den jeweiligen Regionen noch 
nachhaltiger zu stärken – unsere 
Arbeit reicht von der Weiter-
bildung über die Förderung der 
regionalen Zusammenarbeit von 
Ortsclubs bis zu Hinweisen in 
Satzungsfragen.

Wie sieht Ihr wichtigstes ADAC 
Projekt für 2022 aus?
››  Burkard: Wichtige Projekte 
gibt es viele: Ich möchte den Mo-
torsport für die Zukunft rüsten. 
Dabei denke ich an Stichworte 
wie Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz. Die Umsetzung des 
E-Sports im Jugendbereich gehört 
für mich genauso dazu wie der 

Ausbau des digitalen Motorsports 
und des SimRacings.
››  Dr. Siebert: Es gibt sicher nicht 
nur ein wichtiges Projekt, denn 
der Bereich Reise, Freizeit und 
Tourismus hat viele Facetten und 
bedeutet, sich auf die vielfältigen 
Projekte zu konzentrieren und 
den ADAC in den entsprechenden 
Gremien, Foren und damit in der 
Öffentlichkeit zu vertreten. Ich 
will aber gerne betonen, dass mir 
insbesondere die Zusammen-
arbeit mit den Ortsclubs und der 
Aufbau und die Weiterentwick-
lung von ADAC Reisen sehr am 
Herzen liegen. Bei ADAC Reisen 
kommt es natürlich auf heraus-
ragende Teamarbeit an, und 
die Zusammenarbeit mit allen 
Regionalclubs sowie dem ADAC 
e.V. ist ganz sicher eine spannen-
de Herausforderung.

››  Kärger: Ein einzelnes Projekt zu 
priorisieren, ist aus meiner Sicht 
wenig zielführend, da mir alle Pro-
jekte in meinem Bereich wichtig 
sind. Wenn ich ein Projekt heraus-
heben sollte, liegt der Focus 2022 
beim Thema E-Bike bzw. Pedelec.
Denn in der Pandemie nahm das 
Thema deutlich an Fahrt auf. 
Dieses Feld sollten wir positiv be-
setzen. Die Ortsclubs können sich 
damit auch breiter aufstellen, um 
mit attraktiven Angeboten neue 
Zielgruppen und Mitglieder für 
ihren Verein zu begeistern.

Herzlichen Dank für Ihre Zeit 
und die Einblicke in Ihre ehren-
amtliche Arbeit!

Die neuen Vorstände beim ADAC Hessen-Thüringen …

 150 Tage im Amt

Ralf Kärger
Vorstandsmitglied für den 
Ortsclub-Bereich Thüringen

Dr. Hilmar Siebert
Vorstandsmitglied für 
Freizeit, Reise und Tourismus

René Burkard
Vorstandsmitglied für Motorsport
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Zwei Jahre lang hat die Oldtimerfahrt des ADAC Hessen-Thüringen einen „Corona-Boxen-
stopp“ einlegen müssen. Im kommenden Jahr sollen die Oldtimer wieder rollen, und zwar 
vom 16. bis zum 19. Juni 2022.

Startpunkt wird dieses Mal Oberursel, die zweitgrößte Stadt des Hochtaunuskreises, sein. 
Von dort aus geht es durch den Taunus, den Rheingau und den Lahn-Dill-Kreis. Das Orga-
nisations-Team hat bereits die landschaftlich schönsten Strecken für Sie ausgearbeitet 
und „erfahren“.

 Informationen und Anmeldung: ortsclub-portal.de #adac-oldtimerfahrt-hessen-thueringen

Unterstützung durch die Ortsclubs
Das Organisationsteam freut sich auch wieder auf die Zusammenarbeit mit vielen 
Ortsclubs entlang der geplanten Route und spricht die Vereine in Kürze persönlich zur 
Detail-Planung an. Bei Fragen: T +49 69 66 07 86 04 oder oldtimer@hth.adac.de

Anmeldung läuft: ADAC Oldtimerfahrt Hessen-Thüringen – Opel Classic 

Harald Rabe war immer da, 
wo er gebraucht wurde: in der 
Notrufzentrale der Straßen-
wacht, beim Automobilsport, 
bei den Oldtimerfahrten und 
im Betriebsrat des ADAC Hes-
sen-Thüringen. Und das seit 
43 Jahren! Im Januar beginnt 
er nun seinen dritten Lebens-
abschnitt.

Herr Rabe, wie kamen Sie 
zum ADAC?
Das war 1978. Ich fing in der 
Notrufzentrale der ADAC Stra-
ßenwacht an. Trotz des Schicht-
dienstes hat es sehr viel Spaß 
gemacht, da ich auch viel Freizeit 
hatte. Nach zwei Jahren bewarb 
ich mich im Bereich Motorsport 
und wechselte zum internationa-
len Automobilsport. Zwischen-
zeitlich war ich sogar Leiter des 
Fachbereichs, und mit dem Ende 

der ADAC Hessen Rallye vor gut 
27 Jahren kamen die ersten Old-
timerfahrten.

Viele Menschen denken 
bei Ihrem Namen gleich an 
Oldtimersport ...
Das stimmt. Dabei ist das Planen 
von Veranstaltungen das, was 
mir als gelerntem Hotel- und 
Gaststättenkaufmann immer am 
Herzen lag. Die Oldtimerfahrten 
waren natürlich immer etwas 
Besonderes. Aber ich hatte auch 
viele Ehrenämter. Ich war zum 
Beispiel lange Jahre im Vorstand 
der Deutschen Motorsportjugend 
(dmsj) und bin aktuell Geschäfts-
führer im Hessischen Fachver-
band für Motorsport. Als Rentner 
habe ich jetzt mehr Zeit für dieses 
Amt.

Interview mit Harald Rabe

 Mittendrin 
statt nur dabei

Was haben Sie sonst noch als 
Rentner geplant?
Das, was alle gerne machen wol-
len: reisen. Und zwar auf den Spu-
ren der Oldtimerfahrten. Ich habe 
bereits sehr viele schöne Strecken 
herausgesucht, die ich mit meiner 
Frau zusammen abfahren möchte. 
Ansonsten habe ich einiges in der 
Familie nachzuholen. Da gibt es 
immer etwas zu tun.

Welche Momente bleiben Ihnen 
aus Ihrer Zeit beim ADAC beson-
ders in Erinnerung?
Das Schönste war immer, wenn 
eine Veranstaltung gut gelaufen 
war. Es gab auch viele Momente, 
die sehr lustig waren. Der prä-
gendste Moment aber war, als ich 
beim ADAC anfing. Damals trugen 
meine Kollegen im Funkraum 
nämlich noch blaue Kittel wie in 
einer Autowerkstatt.

Würden Sie wieder beim 
ADAC anfangen?
Auf jeden Fall. Der ADAC ist so 
vielfältig und hat seine Mitarbei-
ter auch in der Corona-Zeit immer 
gut unterstützt.

Herzlichen Dank für das Inter-
view, Herr Rabe! Wir wünschen 
Ihnen einen guten Start in Ihren 
neuen Lebensabschnitt!

Wir freuen uns, wenn wir Harald 
Rabe vielleicht bei einer der nächsten 
Old timerfahrten des ADAC Hessen-
Thüringen wiedersehen. Er fährt 
übrigens einen Oldtimer (Golf 1, 
Baujahr 1982), der 40 Jahre alt wird.
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Foto oben: Jugend-Motorradtrial
unten li.: ADAC Kart Youngster Cup Jahressiegerehrung
unten re.: Deutsche Kartslalom-Meisterschaft Siegerehrung für den dritten Platz 
in der Klasse drei für Hessen

Zuallererst einmal möchten 
wir allen Beteiligten von Her-
zen Dankeschön sagen: den 
Ortsclubs, den Jugendleitern 
und den Trainern, dass sie in 
der zweiten Pandemie-Saison 
Trainings und Veranstaltungen 
möglich machten. Wir danken 
auch den Kindern und Jugend-
lichen, die an den Veranstal-
tungen teilgenommen haben, 
und den Eltern, die ihren Kids 
dies ermöglichten!

Kart Youngster Cup 2021
Für diese Saison hatten sich 26 
Fahrerinnen und Fahrer einge-
schrieben, die nach den Test- und 
Einstellfahrten Anfang Juni zu 
sechs Rennen starteten. Zwar 
war die ein oder an-dere geplante 
Strecke zwischenzeitlich nicht 
mehr verfügbar, aber andere 
Ortsclubs sprangen ein und stell-
ten ihr Gelände zur Verfügung. 
Am 6. November stand der letzte 

Lauf des Kart Youngster Cups 
im hessischen Wittgenborn im 
Rennkalender. Hier war auch eine 
Jahressiegerehrung eingeplant. 
Die Stimmung war toll und viele 
Fahrerinnen und Fahrer bedank-
ten sich für die gute Saison 2021.

Kartslalom
Die Starterzahlen waren niedriger 
als sonst. Daher haben die Ver-
anstalter in den vier Regionen 
Süd, Mitte, Nord und Ost aus der 
Not eine Tugend gemacht und 
Doppel-Veranstaltungen durch-
geführt. So fanden genügend 
Meisterschaftsläufe statt, und 
es gab sogar zwei Endläufe im 
Kartslalom.
Aus dem Team des ADAC Hes-
sen-Thüringen hatten sich je fünf 
Teilnehmer der fünf Klassen für 
den ADAC Bundesendlauf in Bad 
Aibling qualifiziert und holten sich 
hier einen guten vierten Platz in 
der Mannschaftswertung. 

Die Qualifikation aus den Regio-
nalläufen reichte zudem für die 
Deutsche Kartslalom-Meister-
schaft auf dem Nürburgring. Das 
Ergebnis: eine Bronze-Medaille 
für Hessen in der Klasse drei und 
Platz vier in der Mannschaftswer-
tung. Die Thüringer fuhren Platz 
elf ein.

Jugend-Kartmeisterschaft 
Mit sechs Kart-Turnieren und 
sechs Kartslalom-2000-Veran- 
staltungen brachte es die Ju-
gend-Kartmeisterschaft auf 
insgesamt zwölf Wertungsläufe. 
Die Starterfelder waren auch 
hier etwas kleiner als üblich, aber 
die Stimmung war bestens. Die 
meisten Fahrerinnen und Fahrer 
konnten die ganze Saison über 
fahren und ihre Erfolge bei der 
Abschlussveranstaltung mit einer 
Meisterehrung feiern.

Jugend-Meisterschaften 2021

 Allen Widrigkeiten  
getrotzt

ADAC/DMV Jugend-Motorrad-
trial-Meisterschaft
Gemeinsam mit den DMV Clubs 
wurden in dieser Saison neun Ver-
anstaltungen für die Motorrad-
trialer auf die Beine gestellt. Zwar 
waren die Teilnehmerzahlen nicht 
so hoch, dafür aber konstant und 
im November gab es die Sieger-
ehrung.
An zwei Wochenenden fanden 
zudem vier Veranstaltungen zur 
Deutschen Jugend-Trial-Meister-
schaft statt, wo sich das Team 
des ADAC Hessen-Thüringen 
einen guten achten Platz in der 
Mannschaftswertung im ADAC 
Bundesendlauf holte. Im Deut-
schen Schüler-Trial-Pokal ging es 
in Klasse fünf mit Rang drei sogar 
aufs Podest.

Fahrradtrial
Für die Fahrradtrialer musste der 
Hessencup leider komplett aus-
fallen. Die Ortsclubs organisierten 
jedoch kurzerhand öffentliche 
Trainings, sodass die Rad-Sport-
ler nicht aus der Übung kamen. 
Gut 25 Fahrerinnen und Fahrer 
nahmen das Angebot dankend 
an. Und es hat sich gelohnt: Bei 
der überregional stattfindenden 
Deutschen Meisterschaft ging es 
für die Fahrerinnen auf die Plätze 
zwei und drei – für die Fahrer auf 
Platz vier, fünf und neun in ihren 
Klassen.

Wir hoffen, 2022 wieder mehr 
Veranstaltungen mit größeren 
Starterfeldern zu haben, und 
freuen uns bereits jetzt auf die 
nächste Saison!

Hier geht es zu den Ergebnissen 
im ...
...  Jugend-Kartsport: 

ortsclub-portal.de  
#adac-youngster-cups

...  Motorrad-Trial: trial-live.de

...  Fahrrad-Trial: rad-net.de  
 #deutsche-meisterschaften

https://www.ortsclub-portal.de/veranstaltungen-und-cups/adac-youngster-cups
https://www.ortsclub-portal.de/veranstaltungen-und-cups/adac-youngster-cups
http://trial-live.de
https://www.rad-net.de/deutsche-meisterschaften_3.htm
https://www.rad-net.de/deutsche-meisterschaften_3.htm


Im kommenden Jahr warten wie-
der interessante Einstiegsmög-
lichkeiten in den Motorsport auf 
alle jungen Talente:

ADAC Slalom-Youngster-Cup
Bei diesem Cup können sich 
Youngster ab 15 Jahren bereits 
ihren Traum vom Autofahren 
erfüllen. Verglichen mit anderen 
Motorsportdisziplinen sind die 
Kosten für den Einstieg in die 
Rennserie niedrig. 

Schließlich stellt der ADAC Hes-
sen-Thüringen den Pilotinnen und 
Piloten drei slalomfertige Opel 
Corsa zur Verfügung.

Der nächste Sichtungslehrgang 
für den ADAC Slalom-Youngs-
ter-Cup ist für März oder April 
2022 geplant. Den genauen 
Termin und die Details zur Ein-
schreibung geben wir rechtzeitig 
bekannt:
ortsclub-portal.de #adac-youngster-cups

ADAC Pocket und Mini Bike Cup
Nachwuchsrennfahrerinnen 
und Nachwuchsrennfahrer, die 
gerne aufs Motorrad steigen 
möchten, sind bei der ADAC 
Road Racing Academy richtig: 
Die Schnupperkurse richten sich 
an Sechs- bis 13-Jährige, die noch 
nie auf einem Motorrad gesessen 
haben oder erste Erfahrungen 
mitbringen. Wer zwischen 13 
und 18 Jahre alt ist und bereits 

Motorrad-Erfahrung hat, kann 
sich für die nächste Stufe an-
melden.

Die Einschreibungen für den 
ADAC Mini Bike und den ADAC 
Pocket Bike Cup laufen bis zum 
12. Februar 2022.

adac-motorsport.de 
#adac-road-racing-academy

ADAC Slalom-Youngster-Cup & Pocket und Mini Bike

Terminvorschau für  den Nachwuchs 

Mit der Teilnahme am 24h- 
Wettbewerb „ecoGP Schau-
insland“ am 18./19. September 
ging es für den MSC Rund um 
Schotten gemeinsam mit dem 
ADAC Hessen-Thüringen ein 
Stück in Richtung Zukunft.

Damit nahm der MSC erstmals 
in seiner Geschichte an einem 
Wettbewerb für E-Fahrzeuge teil. 
In Freiburg im Breisgau sowie 
dem angrenzenden Hausberg 
„Schauinsland“, früher Schauplatz 
eines legendären Bergrennens, 
fand das vom Verein ecoGrand-
Prix durchgeführte „Rennen“ 
statt. Die Strecke führte vom 
Rathaus am Stühlinger durch 
Teile Freiburgs nach oben auf den 

Schauinsland und dort über eine 
kleine Umrundung wieder zurück 
zum Ausgangspunkt – eine Runde 
lag bei 47,6 km.

Reichweite war alles
Ziel beim ecoGP war es nicht, die 
schnellsten Runden zu drehen, 
sondern ein rein E-angetriebe-
nes Auto in 24 Stunden, unter 
strikter Beachtung aller geltenden 
Verkehrsregeln und Geschwin-
digkeitsbegrenzungen, so viele 
Runden wie möglich zu bewegen. 
Zum Laden der Fahrzeuge muss-
ten natürlich mehrere Pausen 
eingelegt werden.

Für den MSC am Start
Zum Rennen waren zwei MSC-
Teams mit je fünf Fahrerinnen 
bzw. Fahrern in zwei MINI Cooper 
SE angetreten. Der vom ADAC 
Hessen-Thüringen zur Verfügung 
gestellte Stromer ging mit Ralf 
Heinz Martin als Teamkapitän, 
Alexandra Fleischer, Lucia Rispoli, 
Jann Philipp Wagner und Randy 
Zange an den Start. In einem 
weiteren, von der Wahl Group zur 
Verfügung gestellten Auto traten 
Timo Neumann als Teamkapitän 
zusammen mit Jan Müller, Michael 
Zange, Jens Bing und Karlheinz 
Fleischer an. Seitens des MSC war 
als „Chef de Mission“ der zweite 
Vorsitzende Sascha Fleischer mit 
dabei. Er hat alle administrativen 

Dinge im Hintergrund perfekt 
geregelt, sodass sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ganz 
auf das Fahren konzentrieren 
konnten.
Am Ende belegten beide Teams 
mit 35 und 34 starken Runden 
Positionen in den Top 10.

Was für 2022 geplant ist?
Für den MSC als Verein war dies 
ein gelungener Anlass und eine 
sehr wichtige Angelegenheit, 
an dieser Veranstaltung teilzu-
nehmen, plant er doch im Herbst 
2022 selbst einen „24h ecoGP 
Rund um Schotten“.

schottenring.de

ecoGrandPrix: 24h Hill Challenge Schauinsland

MSC goes  ecoGP 
Der Beitrag und das Foto wurden uns freundlicherweise vom MSC Rund um Schotten zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank! Sie möchten uns ebenfalls einen Bericht von 
Ihrer Ortsclub-Veranstaltung zusenden? Wir freuen uns auf Ihren kurzen Text über das Formular „Ortsclub-Berichte“ auf dem ortsclub-portal.de
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Ende Oktober feierte der 
MSC Emstal sein 50-jähriges 
Jubiläum und Anfang Novem-
ber der MC Schmölln sein 
60-jähriges Bestehen.

Genau genommen war es für den 
MC Schmölln ein verspätetes 
Jubiläum, musste doch die im ver-
gangenen Jahr geplante Feier pan-
demiebedingt verschoben wer-
den. Nun wurde diese in einem 
kleineren Rahmen nachgeholt. 
Mit dabei war auch der Haupt-
initiator zur Gründung des MC 
und heutige Ehrenvorsitzende, 
Klaus Burkhardt. Gemeinsam mit 

dem heutigen MC-Vorsitzenden 
Hans-Jürgen Schröter zeichnete 
er den erfolgreichen Motocrosser 
des Vereins, Oliver Scheps, aus. 
Neben der Ehrung des Motor-
rad-Straßenrennsportlers Jan-Ole 
Jähnig für seinen Erfolg bei der 
Supersport IDM 2021 erhielten 
außerdem zahlreiche Mitglieder 
die ADAC Ehrennadel in Silber 
oder Gold für ihre ehrenamtlichen 
Verdienste.

Die Mitglieder des MSC Emstal 
haben seit der Gründung des 
Vereins Benzin im Blut. Ihre 
Leidenschaft ist der Motorsport. 

Die legendäre ADAC Rallye Bad 
Emstal ist nur eine der vielen 
Veranstaltungen des Ortsclubs. 
Auch Slalom, Oldtimerausfahr-
ten, Jugendkart, Fahrradturniere 
oder SimRacing stehen auf dem 
vielfältigen Programm. Natür-
lich unterstützen die MSCler 
zudem befreundete Ortsclubs bei 
deren Veranstaltungen. Gisela 
Warminsky, Vorstandsmitglied für 
den Ortsclub-Bereich Hessen, be-
dankte sich bei allen Mitgliedern 
des Clubs und überreichte der 
ersten Vorsitzenden Nina Becker 
stellvertretend die Ehrenurkunde.
msc-emstal.de

19. Januar 2022

Neues Online-Seminar für Ortsclubs
„Sehr interessant und unter-
haltsam“ war die einstimmige 
Resonanz der Teilnehmer auf das 
November-Seminar von Referent 
Stefan Wagner, in dem er über 
das Thema Satzungsänderung 
informierte. 

Am 19. Januar 2022 geht es wei-
ter mit den Online-Seminaren 
des ADAC Hessen-Thüringen: 
„Märchen, Mythen und Gerüchte 
aus dem Vereinsleben“ heißt das 
nächste Thema. 

In vielen Vereinen halten sich 
nämlich hartnäckige Geschichten, 
die auf so manch einer Mitglie-
derversammlung oder einem 

Stammtischabend immer wieder 
gerne erzählt werden. Diese 
Mythen und Gerüchte schaute 
sich Stefan Wagner einmal genau-
er an. Schließlich weiß er als Jurist 
und Vereinspraktiker, was an 
diesen Geschichten wahr ist oder 
widerlegt werden kann.
Es geht um Themen wie Haftung, 
Datenschutz, Mitgliederver-
sammlung und Vorstandsämter.

Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung per E-Mail bis zum 14. Januar 
2022: ortsclub@hth.adac.de

Bitte geben Sie in der E-Mail 
immer Ihren vollen Namen und 
Ihren Ortsclub an. Vielen Dank!

Jubiläen MSC Emstal und MC Schmölln

 Herzlichen Glückwunsch! 
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Das Magazin der ADAC Reisebüros.
Auf mehr als 50 Seiten geht es 
um die schönste Zeit des Jahres, 
mit emotionalen Reportagen, 
inspirierenden Bildern, Tipps 
und Angeboten.

ADAC Urlaub –
auch als kosten-
lose App

adacreisen.de/magazin

Auf mehr als 50 Seiten geht es 
um die schönste Zeit des Jahres, 
mit emotionalen Reportagen, 
inspirierenden Bildern, Tipps 
und Angeboten.

ADAC Urlaub –
auch als kosten-

adacreisen.de/magazin

Jetzt kostenlos bestellen:
adacurlaub@hth.adac.de

 ADAC URLAUB 

E-Auto-Prämien
Zunächst waren die erhöhten Förderprämien beim Kauf 
oder Leasing eines Stromers bis Ende des Jahres befristet. 
Nun können sie auch über 2021 hinaus beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) beantragt werden. 
Einschränkungen gibt es allerdings für Plug-in-Hybride. 
Wer noch nicht für eine Wallbox registriert ist und diese jetzt 
erst beantragen möchte, kann dies aktuell nicht, denn der 

Kfw-Fördertopf ist bereits aufge-
braucht. Tipp: Beobachten, ob er 
vielleicht noch einmal in 2022 auf-
gefüllt wird.

adac.de #elektromobilitaet

Neuer Ortsclubbrief
Das neue Jahr steht vor der Tür und für 2022 stehen zahlreiche 
Änderungen an: 
Ab Januar ist „der erste Jahrgang“ mit dem Fü hrerschein-
umtausch dran. Je nach Lebensalter und Ausstellungsdatum 

soll ein Umtausch zwischen Anfang 2022 
und Anfang 2033 erfolgen. 
Ob man früher umtauschen kann? 
Oder: Wie viel ein Umtausch kostet? 
Diese und weitere Fragen, etwa zu 
Rechten und Pflichten in der Ruhe-
saison beim Saisonkennzeichen bis 

zu Änderungen im Kaufrecht, 
beantwortet der neue Orts-

clubbrief.

ortsclub-portal.de

Sicherheit schenken!
Wer mit einem Weihnachtsgeschenk in letzter Minute 
auf der sicheren Seite sein möchte: 

Ein Gutschein für ein 
ADAC Fahrsicherheitstraining 
kommt immer gut an. 
Die Gutscheine sind bundesweit 
in allen ADAC Fahrsicherheits-
zentren für alle angebotenen 
Trainings einlösbar. Auch ein 
Upgrade auf eine andere 
Trainingsart ist problemlos 
möglich.

fahrtraining.de #gutscheine

Das nervt Fußgänger
„Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie in Ihrer Stadt als Fuß-
gänger unterwegs sind?“, fragte der ADAC mehr als 3.200 
Fußgängerinnen und Fußgänger. Pro Bundesland war jeweils 
die Stadt mit den meisten Einwohnern mit dabei – darunter 
Erfurt in Thüringen und Frankfurt in Hessen.

Lediglich 53 Prozent der Erfurter und nur 42 Prozent der 
Frankfurter Fußgängerinnen und Fußgänger fühlen sich im 
Straßenverkehr wirklich sicher. Dabei störten sich die Men-
schen in der Bankenmetropole am Main besonders am Verhal-
ten von Rad- und E-Scooterfahrenden auf dem Gehweg, die zu 
schnell und mit zu geringem Abstand überholen (62 Prozent 
der Befragten). 

In der thüringischen Landeshauptstadt lagen die Radfahren-
den auf dem Gehweg (57 Prozent) noch vor den E-Scooter-
Fahrenden (33 Prozent). Dabei: „Rad- und E-Scooterfahrerin-
nen und -fahrern haben auf Gehwegen nichts verloren“, so 
Wolfgang Herda, Verkehrsexperte des ADAC Hessen-Thürin-
gen. „Ein Miteinander im Straßenverkehr kann nur mit gegen-
seitiger Vor- und Rücksicht gelingen.“

Bei der Frage nach dem Verhalten der Autofahrenden gingen 
die Antworten in beiden Bundesländern noch weiter ausein-
ander: Nur 17 Prozent der Erfurter Fußgängerinnen und Fuß-
gänger empfinden das Verhalten als rücksichtslos. In Frankfurt 
hingegen sind Autos, die beim Abbiegen nicht auf Fußgänger 
achten oder Gehwege zuparken, ein Ärgernis (68 bzw. 60 Pro-
zent). Bundesweit waren das „nur“ 30 Prozent.

adac.de/fussgaenger

Ab sofort
erhältlich
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Ein Smiley weist Autofahrerin-
nen und Autofahrer seit Ende 
November vor der Eschborner 
Heinrich-von-Kleist-Schule auf 
ihre korrekte oder überhöhte Ge-
schwindigkeit hin. Es ist eins von 
96 sogenannten Dialog-Displays, 
die in diesem Jahr hessenweit im 
Rahmen der Aktion „Ein Smiley 
für die Verkehrssicherheit“ an 
sensiblen Stellen wie Schulen, 
Kitas und Seniorenheimen in-
stalliert wurden.

„Fast 70 Prozent aller Verkehrs- 
unfälle mit Verletzten ereignen 
sich innerhalb von Ortschaften“, 
sagte Staatssekretär Deutschen-
dorf. „Sehr oft liegt das an zu ho-
her Geschwindigkeit. Dialog-Dis-
plays geben den Autofahrern eine 
direkte, schnell zu erfassende und 

darum wirksame Rückmeldung, 
wie schnell sie unterwegs sind.“ 
Alle Displays sind übrigens akku-
betrieben und werden in mobiler 
Form montiert. Damit wird ein 
Einsatz an wechselnden Stand-
orten möglich. Ein Gewöhnungs-
effekt wird damit vermieden. 

Jürgen Baer, Fachbereichsleiter 
Verkehr und Technik des ADAC 
Hessen-Thüringen, erklärt den 
besonderen Effekt der Dialog-Dis-
plays: „Gerade der Smiley führt 
beim Verkehrsteilnehmer oft zu 
einer als Herausforderung ver-
standenen Reaktion, die einen 
emotionalen Anreiz bieten kann, 
die Geschwindigkeit zu reduzie-
ren. Wir freuen uns – zusammen 
mit den 96 Kommunen – auf mög-
lichst viele ‚lachende Gesichter‘ 

und ein großes Plus an Verkehrs-
sicherheit in Hessen.“

Bei der 2017 gestarteten Gemein-
schafts-Aktion „Ein Smiley für 
die Verkehrssicherheit“ konnten 
sich die hessischen Städte und 
Gemeinden um Displays bewer-
ben. Die Kosten teilen sich das 
Hessische Verkehrsministerium 
und der ADAC Hessen-Thüringen. 
Die Landesverkehrswacht Hessen 

unterstützt die Kommunen ins-
besondere bei der Auswahl des 
genauen Standorts.

 
Foto v.l.n.r.: Staatssekretär Jens Deut-
schendorf, Bürgermeister Adnan Shaikh, 
Jürgen Baer, Fachbereichsleiter Verkehr 
und Technik, und Klaus Ruppelt (hinten) 
bei der Übergabe des Dialog-Displays in 
Eschborn.

Dialog-Displays für hessische Städte und Gemeinden 
96 neue  Smileys in Aktion 

Beim diesjährigen Licht-Test 
wurden bundesweit wieder 
mehrere Millionen Fahrzeuge 
überprüft. Ein kleiner Licht-
blick: Die Mängelquote hat 
sich mit 27,5 Prozent im Ver-
gleich zu 28,7 Prozent im Vor-
jahr leicht verbessert.

In Summe bedeutet dies aber 
immer noch, dass mehr als jeder 
vierte Fahrer bzw. jede Fahrerin 

mit defekter oder falsch einge-
stellter Lichtanlage unterwegs ist. 
Bei 18,7 Prozent waren die Haupt-
scheinwerfer defekt oder sogar 
komplett ausgefallen (3,3 Pro-
zent), bei 8,9 Prozent waren sie zu 
hoch und bei 8 Prozent zu niedrig 
eingestellt. Probleme an Rück-
lichtern wurden bei 9,4 Prozent 
der Fahrzeuge bemängelt, die am 
Licht-Test teilgenommen haben.

„Unsere Erfahrungen zeigen, dass 
diese Aktion einen wichtigen Bei-
trag zu mehr Verkehrssicherheit 
leistet“, sagt Wolfgang Wag-
ner-Sachs, Vorsitzender des ADAC 
Hessen-Thüringen. Daher hat 
der Regionalclub gemeinsam mit 
seinen Partnern, wie dem Hessi-
schen Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnen 
oder dem Kfz-Gewerbe und der 
Landesverkehrswacht Hessen, 

auch in diesem Jahr wieder die 
Aktion unterstützt. „Schließlich 
werden beim Licht-Test nicht nur 
technische Sicherheitsaspekte 
überprüft, sondern die Autofahre-
rinnen und Autofahrer auch dafür 
sensibilisiert, ihr Fahrverhalten 
der Witterung anzupassen.“

licht-test.de

Licht-Test 2021

 Weniger „Blindflüge“  
Gemeinsam für den Licht-Test (v.l.n.r.): Wolfgang Wagner-Sachs, Vorsitzender ADAC Hessen-Thüringen, Joachim Kuhn, Geschäftsführer Landesverband Hessen  
des Kfz-Gewerbes, Jens Deutschendorf, Staatssekretär Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen, Jürgen Karpinski,  
Präsident Kfz-Gewerbe Hessen, Klaus Ruppelt, Präsident Landesverkehrswacht Hessen, Thomas Schmidl, Leitender Polizeidirektor.
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Gut  informiert!
Möchten Sie  sechs mal im Jahr 
Berichte und Infos rund um die 
Veranstaltungen der Ortsclubs 
erhalten ? Mit Ihrer kosten-
losen Bestellung bekommen 
Sie per E-Mail und als Print die 
Ausgaben der ADAC Hessen- 
Thüringen 
INTERN regel-
mäßig und 
ohne Verpflich-
tung frei Haus 
geliefert. Ein-
fach anmelden 
und immer gut 
informiert sein:

ortsclub@hth.adac.de

Ausgaben der ADAC Hessen- 
Thüringen 
INTERN regel-
mäßig und 
ohne Verpflich-
tung frei Haus 
geliefert. Ein-
fach anmelden 
und immer gut 
informiert sein:

Ihre Hotlines zu den ADAC Fachbereichen

Ortsclubs/Sport/Jugend
Oliver Lenhard, T 069 66 07 86 02
Unternehmenskommunikation
Cornelius Blanke, T 069 66 07 80 25
Verkehr und Technik
Jü rgen Baer, T 069 66 07 84 00

Der ADAC. 
Hilfe und Service rund um die Uhr

ADAC (Mo. - Sa.: 8 - 20 Uhr)
T 0 800 5 10 11 12
Info-Service Fax 
F 0 800 5 30 29 28
ADAC Pannenhilfe (6 Ct./Anruf)
T 0 180 222 22 22
ADAC Mobilfunknetze, Pannenhilfe
T 22 22 22
Autobahn-Notrufsäule
ADAC Hilfe verlangen
Notruf aus dem Ausland
T +49 89 22 22 22
ADAC Rettungshubschrauber
T 110 oder 112
ADAC Reisehotline
T 0 800 521 10 12
ADAC Verkehrsinfos per Handy
ADAC Verkehrs-Service
T 224 11
ADAC Stauinfo 
(die automatische Verkehrsansage)
T 114 11
Automatische Ansage
T 224 99

Herausgeber (v.i.S.d.P.) 
ADAC Hessen-Thü ringen e.V., 
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60528 Frankfurt am Main
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Durch das Anklicken von Links werden Sie 
auf externe Internetseiten weitergeleitet, 
für deren Inhalte die jeweiligen Seiten-
betreiber verantwortlich sind.
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Die Spritpreise bewegen sich 
bundesweit weiter auf einem 
sehr hohem Niveau – zum 
Leidwesen der Autofahrerin-
nen und Autofahrer. Für Die-
selfahrerinnen und Dieselfah-
rer könnte jetzt auch noch das 
Abgasreinigungsmittel AdBlue 
knapp und teurer werden.

Eine AdBlue-Verknappung würde 
besonders Fahrerinnen und Fah-
rern neuerer Diesel-Fahrzeuge 
mit der Abgasnorm Euro 5 und vor 
allem 6 treffen. Deutschlandweit 
liegt ihr Anteil bei etwa 10 Prozent 
aller Fahrzeuge. Dazu kommen 
noch Lkw der Normen Euro V und 
VI, bei denen seit 2008 ein so-
genannter SCR-Kat zur selektiven 

katalytischen Reduktion mit 
Harnstoff-Einspritzung vorge-
schrieben ist. Auf westeuropäi-
schen Straßen sind das mittler-
weile fast alle Brummis. Daher 
fragen sich viele, was mit dem 
AdBlue-Nachschub los ist.

Teures Gas – teures AdBlue
„Ein Grund ist der derzeit hohe 
Gaspreis in Deutschland“, sagt 
Jürgen Lachner, Vorstandsmit-
glied für Verkehr, Umwelt und 
Technik des ADAC Hessen-Thü-
ringen. Gas wird für die Herstel-
lung von Ammoniak benötigt, 
der Grundstoff für AdBlue. Erste 
Chemie-Werke, wie etwa der 
Branchenriese BASF, haben die 
Produktion gedrosselt.

Dies sollte den meisten Auto-
fahrerinnen und Autofahrern 
aber bislang keine großen Sor-
gen bereiten, da ihr Fahrzeug 
ohnehin nur ein- bis zweimal im 
Jahr AdBlue nachtanken muss. 
Außerdem wissen die Hersteller 
bereits um die Problematik und 
werden sicher ihre Hausaufgaben 
machen, damit es nicht zu einem 
echten Mangel kommt.

Die aktuellsten Informationen 
des ADAC zu AdBlue gibt es 
immer unter: 
adac.de 
#adblue-bald-knapp-und-teurer

AdBlue-Knappheit

Echter Mangel 
oder  Panikmache? 

Was ist das denn für ein Schild?
Die Zeit des Gartenzauns im roten Dreieck vor Bahnübergängen ist bis Oktober 2022 vorbei. Dafür hat 
der ein oder andere von uns sich vielleicht schon über so manches neue Verkehrszeichen oder die 
sogenannten „Sinnbilder“ gewundert. Was bedeuten sie eigentlich?

Carsharing: Bei dem Sinnbild mit geteiltem Auto und Personen haben Carsharing-Fahrzeug ein Vorrecht 
beim Parken, wenn diese an der Windschutzscheibe mit entsprechender Plakette gekennzeichnet sind. 
Lastenfahrrad: Dieses Sinnbild weist Parkflächen und Ladezonen speziell für Lastenfahrräder aus.
Überholverbot: Mehrspurige Fahrzeuge, also Autos und Lkw oder Krafträder mit Beiwagen, dürfen bei 
diesem Verkehrszeichen keine einspurigen Fahrzeuge überholen.
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Als Partner der Tourismus-
preise unterstützt und fördert 
der ADAC Hessen-Thüringen 
seit vielen Jahren regionale 
touristische Leuchtturmpro-
jekte. Jetzt wurden die begehr-
ten Preise des Hessischen und 
Thüringer Wirtschaftsministe-
riums vergeben.

Der „Typisch Hessisch Award“, 
bislang Hessischer Tourismus-
preis, wird alle zwei Jahre ausge-
lobt. Die Gewinner:

Platz eins (Foto A) ging in diesem 
Jahr an den inklusiven Pilgerweg 
in Frankfurt. Damit hat das Bistum 
Limburg gemeinsam mit der Tou-
rismus+Congress GmbH Frank-
furt am Main (TCF) die Idee umge-
setzt, ein Teilstück des Pilgerwegs 
nach Santiago de Compostela 
barrierefrei einzurichten. Der Weg 
wurde im Juli 2021 eröffnet.

Platz zwei (Foto B) belegt „Walk 
like a local“, eine Tour, die Wein, 
Wanderung und Geschichte als 
interaktives Erlebnis verbindet. 
Die Teilnehmer erwartet eine 
spannende Weinwanderung 
durch den Rheingau. Mit im 
Gepäck: Rheingauer Wein und 
Gläser, Videos von Locals zu Wis-
senswertem aus der Region und 
eine Wanderkarte.

Platz drei (Foto C) erhielt das 
Grimmwald Tiny Haus. Klein, 
aber fein: Die hochwertige Ver-
miet-Mobilie auf vier Rädern und 
einer Grundfläche von 15 Quadrat-
metern wurde in der Region Nord-
hessen konzipiert – als Antwort 
auf den Notstand hochwertiger 
Ferienunterkünfte.

Tourismuspreise 2021

 Die Gewinner aus Hessen 
und Thüringen

Zehn Jahre Thüringer 
Tourismuspreis
Mit dem Thüringer Tourismus-
preis werden einmal im Jahr Vor-
reiter in den jeweils ausgeschrie-
benen Kategorien ausgezeichnet. 
Die diesjährigen Preisträger:

„Mut trotz Krise“ (Foto D) be-
wies das charmante „Das Kehrs 
– Hotel auf dem Petersberg”. 
Damit haben sich Mutter und 
Tochter Uta und Isabell Kehr als 
Geschäftspartnerinnen nicht nur 
ihren Traum vom eigenen Hotel 
erfüllt, sondern trotz Krise inves-
tiert, gebaut, Personal eingestellt 
und geschult.

Der „Nachwuchspreis – Heute 
an morgen denken“ (Foto E) ging 
an das AHORN Panorama Hotel 
Oberhof, das seit Jahrzehnten als 
Leistungsträger in Sachen Aus-
bildung gilt. Dank einer Koopera-
tion mit dem DEHOGA Thüringen 
Kompetenzzentrum und dem 
Ausbildungsmanagement des 

Betriebes konnten hier auch 
während der Pandemie die Aus-
bildungsverhältnisse fortgeführt 
und das hohe Niveau garantiert 
werden.

Den „Branchenpreis“ (Foto F) 
erhielt das stilvoll ausgestattete 
Hausboot Rollyboot Hohenwarte. 
Für nachhaltige Ferien auf dem 
Stausee Hohenwarte wird die 
Energie über den Motor und das 
Solarpanel auf dem Dach erzeugt. 
Die verwendeten Reinigungs-
mittel sind biologisch abbaubar, 
und bei den Pflegeprodukten an 
Board wird auf Naturkosmetik 
gesetzt.

adac.de #hth-tourismuspreise

B C

A

D FE

 ADAC INTERN | 11



ADAC
e-Ride-Tipps
E-Bikes sind auch in der kalten 
Jahreszeit praktische Fortbe-
wegungsmittel. Der ADAC gibt 
hilfreiche Praxistipps, wie Sie gut 
und sicher bei Kälte, Nässe und 
Dämmerung mit Ihrem Pedelec 
unterwegs sind: 
adac.de #e-bike-winter

ADAC 
Medical App
Wer auf Reisen einen schnellen 
Zugang zu telemedizinischer Be-
ratung durch deutschsprachige 
Ärzte benötigt: Diese App hilft 
ADAC Premium-Mitgliedern, 
Inhaberinnen und Inhabern der 
ADAC Auslandskranken-Versiche-
rung rund um die Uhr. Damit kann 
sogar die gesamte Familie ärzt-
liche Beratung vom ADAC Partner 
Medgate erhalten.
adac.de #apps/medical

Veranstaltungsvorschau
Erste Rennen können starten

Lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe 
der ADAC Hessen-
Thüringen INTERN:

ADAC Ortsclub-Forum
Neues für die Saison 2022

ADAC Hessen-Thüringen
Mitgliederversammlung

Datum Veranstaltung Weitere Informationen

31.12.21 Bewerbungsschluss Talentförderung und Sponsoring 
ortsclub-portal.de 
#sportlerfoerderung

06. + 07.01. SimRacing für jedermann
nürburgring eSports Lounge in der Klassikstadt Frankfurt ortsclub-portal.de 

#simracing
13.01. SimRacing für jedermann

nürburgring eSports Lounge in der Klassikstadt Frankfurt

15.01. Meldefrist „Zu- und Abgänge“ von Ortsclub-Mitgliedern
über die Ortsclub-Online-Verwaltung (mit Login)

ortsclub.adac.de 
#oc-online-verwaltung

19.01.
Online-Seminar 
„Märchen, Mythen und Gerüchte aus dem Vereinsleben“
18.00 - 19.30 Uhr mit Referent Stefan Wagner

Anmeldung per E-Mail an 
ortsclub@hth.adac.de

05.02. Ortsclub-Forum 2022
ortsclub-portal.de 
#ortsclub-forum

19.02. ADAC rthb Rallyesprint
Rallye Team Hessisches Bergland

rallyeteamhessischesberg-
land.de, rthb.de

Weitere Veranstaltungstermine auch anderer ADAC Regionalclubs: ortsclub-portal.de

Ortsclubs und ADAC Hessen-Thüringen

Nächste 
Termine 2022

 Kostenloser ADAC Urlaubsführer 
Von der Nord- und Ostsee über die hohen Passstraßen der Alpen und den spani-
schen Jakobsweg bis an die blaue Adria, von den spektakulären Naturwundern 
Norwegens über die sagenhaften Spuren der Kelten in Irland bis zu den Renais-
sanceschmuckstücken der Toskana – in der neuen ADAC Broschüre „Legendäre 
Reiserouten“ machen 15 abwechslungsreiche Routen Lust auf einen Roadtrip 
durch Europa. Die sorgfältig recherchierten Traumziele führen zu den landschaft-
lichen und kulturellen Highlights des Kontinents. Zu allen Touren gibt es praktische 
Infos für die Routenplanung, übersichtliche Karten und Tipps für Ausflüge. Die 
Reisebroschüre ist kostenfrei in allen ADAC Geschäftsstellen & Reisebüros in 
Hessen und Thüringen erhältlich. Oder lesen Sie einfach online: adac.de/reiserouten
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